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Konfigurieren Sie die Switch Fabric-Freigabe
zwischen 7-Mode und Clustered MetroCluster
Konfiguration

Deaktivieren eines der Switch-Fabrics

Sie müssen eine der Switch-Fabrics deaktivieren, damit Sie deren Konfiguration ändern
können. Nachdem Sie die Konfiguration abgeschlossen und die Switch-Fabric wieder
aktiviert haben, wiederholen Sie den Vorgang auf der anderen Fabric.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen das dienstprogramm fmc_dc auf der vorhandenen 7-Mode Fabric MetroCluster Konfiguration
ausführen und alle Probleme beheben, bevor Sie mit dem Konfigurationsprozess beginnen.

Über diese Aufgabe

Um einen weiteren Betrieb der MetroCluster-Konfiguration zu gewährleisten, dürfen Sie die zweite Fabric nicht
deaktivieren, während die erste Fabric deaktiviert ist.

Schritte

1. Deaktivieren Sie jeden der Switches in der Fabric:

switchCfgPersistentDisable

Wenn dieser Befehl nicht verfügbar ist, verwenden Sie den switchDisable Befehl.

◦ Im folgenden Beispiel wird der von FC_Switch_A_1 ausgegebene Befehl angezeigt:

FC_switch_A_1:admin> switchCfgPersistentDisable

◦ Im folgenden Beispiel wird der von FC_Switch_B_1 ausgegebene Befehl angezeigt:

FC_switch_B_1:admin> switchCfgPersistentDisable

2. Stellen Sie mithilfe der redundanten Fabric sicher, dass die 7-Mode MetroCluster Konfiguration
ordnungsgemäß funktioniert:

a. Vergewissern Sie sich, dass der Controller-Failover ordnungsgemäß ist:
cf status

node_A> cf status

Controller Failover enabled, node_A is up.

VIA Interconnect is up (link 0 down, link 1 up).

b. Vergewissern Sie sich, dass die Datenträger sichtbar sind:

1



storage show disk –p

node_A> storage show disk –p

PRIMARY                     PORT  SECONDARY          PORT SHELF BAY

--------------------------- ----  ------------------ ---- ---------

Brocade-6510-2K0GG:5.126L27  B                              1    0

Brocade-6510-2K0GG:5.126L28  B                              1    1

Brocade-6510-2K0GG:5.126L29  B                              1    2

Brocade-6510-2K0GG:5.126L30  B                              1    3

Brocade-6510-2K0GG:5.126L31  B                              1    4

.

.

.

c. Vergewissern Sie sich, dass die Aggregate gesund sind:
aggr status

node_A> aggr status

           Aggr State           Status              Options

          aggr0 online          raid_dp, aggr       root, nosnap=on

                                mirrored

                                64-bit

Löschen von TI-Zoning und Konfigurieren von IOD-
Einstellungen

Sie müssen das vorhandene TI-Zoning löschen und die IOD-Einstellungen (in-Order-
Delivery) auf der Switch-Fabric neu konfigurieren.

Schritte

1. Identifizieren Sie die TI-Zonen, die auf der Fabric konfiguriert sind:

zone --show

Das folgende Beispiel zeigt die Zone FCVI_TI_FAB_2.

2



Brocade-6510:admin> zone --show

   Defined TI zone configuration:

   TI Zone Name:   FCVI_TI_FAB_2

   Port List:      1,0; 1,3; 2,0; 2,3

   configured Status: Activated / Failover-Disabled

   Enabled Status: Activated / Failover-Disabled

2. Löschen Sie die TI-Zonen:

zone --delete zone-name

Das folgende Beispiel zeigt das Löschen der Zone FCVI_TI_FAB_2.

Brocade-6510:admin> zone --delete FCVI_TI_FAB_2

3. Bestätigen Sie, dass die Zonen gelöscht wurden:

zone --show

Die Ausgabe sollte wie folgt aussehen:

Brocade-6510:admin> zone -–show

    Defined TI zone configuration:

    no TI zone configuration defined

4. Konfiguration speichern:

cfgsave

5. In-Order-Delivery aktivieren:

iodset

6. Wählen Sie die APT-Richtlinie (Advanced Performance Tuning) 1, die Port-basierte Routing-Richtlinie:

aptpolicy 1

7. Deaktivieren der DLS (Dynamic Load Sharing):

dlsreset

8. Überprüfen Sie die IOD-Einstellungen:

iodshow

aptpolicy
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dlsshow

Die Ausgabe sollte wie folgt aussehen:

Brocade-6510:admin> iodshow

IOD is set

Brocade-6510:admin> aptpolicy

 Current Policy: 1

 3 : Default Policy

 1: Port Based Routing Policy

 2: Device Based Routing Policy (FICON support only)

 3: Exchange Based Routing Policy

Brocade-6510:admin> dlsshow

DLS is not set

Sicherstellen, dass sich ISLs in derselben Portgruppe
befinden und Zoning konfigurieren

Sie müssen sicherstellen, dass sich die Inter-Switch-Links (ISLs) in derselben Port-
Gruppe befinden und das Zoning für die MetroCluster-Konfigurationen konfigurieren, um
die Switch Fabric erfolgreich zu teilen.

Schritte

1. Wenn sich die ISLs nicht in derselben Portgruppe befinden, verschieben Sie einen der ISL-Ports in
dieselbe Port-Gruppe wie die andere.

Sie können alle verfügbaren Ports außer 32 bis 45 verwenden, die von der neuen MetroCluster-
Konfiguration verwendet werden. Die empfohlenen ISL-Ports sind 46 und 47.

2. Befolgen Sie die Schritte unter "Konfigurieren des Zoning auf Brocade FC-Switches" Abschnitt zum
Aktivieren von Trunking und QoS-Zone.

Die Port-Nummern beim Teilen von Fabrics unterscheiden sich von denen im Abschnitt. Verwenden Sie bei
der Freigabe die Ports 46 und 47 für die ISL-Ports. Wenn Sie Ihre ISL-Ports verschoben haben, müssen
Sie das Verfahren in verwenden "Konfiguration der E-Ports (ISL-Ports) auf einem Brocade FC-Switch"
Abschnitt zum Konfigurieren der Ports.

3. [[ste3_Zones] Folgen Sie den Schritten im "Konfigurieren der nicht-E-Ports auf dem Brocade-Switch"
Abschnitt zum Konfigurieren der nicht-E-Anschlüsse.

4. Löschen Sie nicht die Zonen oder Zonensätze, die bereits in den Backend-Switches (für den 7-Mode
Fabric MetroCluster) vorhanden sind, mit Ausnahme der Traffic Isolation (TI)-Zonen in Schritt 3.

5. Befolgen Sie die Schritte unter "Konfiguration der E-Ports (ISL-Ports) auf einem Brocade FC-Switch"
Abschnitt zum Hinzufügen der vom neuen MetroCluster benötigten Zonen zu den vorhandenen
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Zonensätzen.

Im folgenden Beispiel werden Befehle und eine Systemausgabe zum Erstellen der Zonen angezeigt:

Brocade-6510-2K0GG:admin> zonecreate "QOSH2_FCVI_1", "2,32; 2,35; 1,32;

1,35"

Brocade-6510-2K0GG:admin> zonecreate "STOR_A_2_47", "2,33; 2,34; 2,36;

2,37; 1,33; 1,34; 1,36; 1,37; 1,47"

Brocade-6510-2K0GG:admin> zonecreate "STOR_B_2_47", "2,33; 2,34; 2,36;

2,37; 1,33; 1,34; 1,36; 1,37; 2,47"

Brocade-6510-2K0GG:admin> cfgadd config_1_FAB2, "QOSH2_FCVI_1;

STOR_A_2_47; STOR_B_2_47"

Brocade-6510-2K0GG:admin> cfgenable "config_1_FAB2"

You are about to enable a new zoning configuration.

This action will replace the old zoning configuration with the

current configuration selected. If the update includes changes

to one or more traffic isolation zones, the update may result in

localized disruption to traffic on ports associated with

the traffic isolation zone changes

Do you want to enable 'config_1_FAB2' configuration  (yes, y, no, n):

[no] yes

Brocade-6510-2K0GG:admin> cfgsave

You are about to save the Defined zoning configuration. This

action will only save the changes on Defined configuration.

Do you want to save the Defined zoning configuration only?  (yes, y, no,

n): [no] yes

Nothing changed: nothing to save, returning ...

Brocade-6510-2K0GG:admin>

Aktivierung der Switch Fabric und Überprüfung des
Betriebs

Sie müssen die FC Switch Fabric aktivieren und sicherstellen, dass die Switches und
Geräte ordnungsgemäß funktionieren.

Schritte

1. Aktivieren Sie die Switches:

switchCfgPersistentEnable
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Wenn dieser Befehl nicht verfügbar ist, sollte sich der Switch nach dem im Status aktiviert befinden
fastBoot Befehl wird ausgegeben.

◦ Im folgenden Beispiel wird der von FC_Switch_A_1 ausgegebene Befehl angezeigt:

FC_switch_A_1:admin> switchCfgPersistentEnable

◦ Im folgenden Beispiel wird der von FC_Switch_B_1 ausgegebene Befehl angezeigt:

FC_switch_B_1:admin> switchCfgPersistentEnable

2. Stellen Sie sicher, dass die Switches online sind und alle Geräte ordnungsgemäß angemeldet sind:

switchShow

Im folgenden Beispiel wird der von FC_Switch_A_1 ausgegebene Befehl angezeigt:

FC_switch_A_1:admin> switchShow

Im folgenden Beispiel wird der von FC_Switch_B_1 ausgegebene Befehl angezeigt:

FC_switch_B_1:admin> switchShow

3. Führen Sie das dienstprogramm fmc_dc aus, um sicherzustellen, dass das 7-Mode Fabric MetroCluster
korrekt funktioniert.

Sie können Fehler im Zusammenhang mit Traffic Isolation (TI) Zoning und Trunking ignorieren.

4. Wiederholen Sie die Aufgaben für die zweite Switch-Fabric.
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